
Leckmasse
Mineralfuttermittel für Pferde

MONTANUS Leckmasse 

Spezial-Mineralleckmasse für Pferde  
- besonders schmackhaft und bekömmlich  
- versorgt das Pferd mit allen lebenswichtigen Mineralien, Spurenelementen und Vitami-
nen  
- enthält eine spezielle Formulierung aus Knoblauch und Zimt zur Stabilisierung der 
gesunden Darmflora, der Blinddarm verdauung und zur Unterstützung der natürlichen 
Abwehr gegen fliegende Insekten und Ektoparasiten
- ist wetterfest, bricht und bröckelt nicht

Inhaltsstoffe 
16,0 %  Calcium
4,0 %   Phosphor
5,0 %   Magnesium 
9,0 %   Natrium

Zusatzstoffe je kg
Ernährungsphysiologische Zusatzstoffe 

600.0001.E. Vitamin A, 3a672a, 125.0001.E. Vitamin 03, 3a671, 1.000mg Vitamin E, 3a700, 
1.000mg Kupfer,(Kupfer(ll)-sulfat-Pentahydrat),3b405, 6.000mg Zink (Zinkoxid), 3b603, 
4.000mg Mangan (Mangan(ll)-oxid),3b502, 20,0mg Cobalt (Gecoatetes Cobalt (II) carbo-
nat-Granulat), 3b304, 125,0mg Jod (Calciumjodat, wasserfrei), 3b202, 40,0mg Selen,(Ge-
coatetes Natriumselenit-Granulat),3b802 

Zusammensetzung*
30,4 % Calciumcarbonat, 21,5 % Natriumchlorid, 11,0 % Monocalciumphosphat, 10,5 % Ap-
felmelasse, 9,5 % Ma gnesiumoxid, 8,5 % Calcium-Natriumphosphat, 2,5 % Apfel trester, 2,5 
% Weizengrießkleie 

Fütterungshinweise
Dieses Mineralfutter darf wegen der gegenüber Alleinfutter höheren Gehalte an Vitamin 
03 und Spurenelementen nur an Pferde bis zu 200 g je Tier und Tag verfüttert werden. 



Anwendungshinweis: 
 
MONTAN US Leckmasse wird im Stall und auf der Weide zur freien  
Aufnahme bereitgestellt. Die täglich aufgenommene Menge (100-200 gfTier) ist abhän-
gig von Alter, Gewicht, Bedarf und Grundfutterqualität. Aus emährungsphysiologischen 
Gründen muss immer Wasser in Trink wasserqualität zur freien Aufnahme angeboten 
werden. MONTAN US Leckmasse in der Nähe der Wasserquelle aufstellen. Wird MONT 
ANUS Leckmasse z.B. bei vorheriger Mangelernährung zu schnell gefressen, nur stunden-
weise anbieten.

Nettomasse:
25 kg

Hinweise

* Differenz zu 100% bei der Zusammensetzung: Vormischung Mindesthaltbarkeitsdauer 
setzt ordnungsgemäße und handelsübliche Auf bewahrung voraus. Dazu gehört insbe-
sondere hygienische, kühle und 
trockene Lagerung. Keine Haftung bei falscher Behandlung und Lager ung.


